
ZEITWEISE
Ausgabe  vom 19. September– 27. September 2026

ÖFFENTLICHE GOTTESDIENSTE
Samstag  19. September 2026
15.30 Uhr Kapelle im Antoniushaus

Kommunionfeier fällt aus!
17.15 Uhr St. Felizitas Beichtgelegenheit BE
18.00 Uhr St. Felizias Vorabendmesse BE

zum Caritassonntag
mit Vokalensemble Crescendo

18.00 Uhr St. Dionysius Vorabendmesse SH

Sonntag 20. September 2026,
25. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte ist für die Caritas bestimmt
9.00 Uhr Krankenhauskapelle Hl. Messe BE
Mit Beauftragung der ehrenamtlichen seelsorglichen
Begleiterin Elke Krause
9.30 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
10.00 Uhr St. Dionysius Hl. Messe SH
10.30 Uhr St. Felizitas Hochamt zum

Caritassonntag HS
11.30 Uhr Wiese an der Burg Vischering

ök. Freiluftgottesdienst mit Tiersegnung
14.30 Uhr St. Dionysius Rosenkranz
18.00 Uhr          St. Felizitas Hl. Messe MG

Montag  21. September 2026
Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
8.15 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
9.00 Uhr Werktagskapelle Hl. Messe

Dienstag  22. September 2026
8.15 Uhr Antoniuskloster  Hl. Messe
10.00 Uhr Clarastift  Hl. Messe
18.30 Uhr St. Felizitas  Rosenkranz
19.15 Uhr St. Felizitas Hl. Messe mit

Totenjahrgedächtnis

Mittwoch, 23. September 2026
8.15 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
10.30 Uhr Kapelle im Antoniushaus

Abendmahlfeier
14.30  Uhr St. Dionysius  Rosenkranzandacht kfd
16.00  Uhr Ludgerushaus Abendmahlgottesdienst
18.25 Uhr St. Dionysius Rosenkranz
19.00 Uhr St. Dionysius Hl. Messe mit

Totenjahresgedächtnis

Donnerstag  24. September 2026
8.15 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
8.30 Uhr St. Dionysius Hl. Messe
18.30 Uhr St. Felizitas stille Anbetung
19.15 Uhr St. Felizitas Hl. Messe

Freitag  25. September 2026
8.15 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
9.00 Uhr Werktagskapelle Hl. Messe

Samstag  26. September 2026
15.00 Uhr St. Felizitas – „Fest für den Frieden“

Übergabe Friedenslicht
15.30 Uhr Kapelle im Antoniushaus

Kommunionfeier fällt aus!
16.00 Uhr St. Felizitas Tauffeier
17.15 Uhr St. Felizitas Beichtgelegenheit MG
18.00 Uhr St. Felizias Vorabendmesse MG
18.00 Uhr St. Dionysius Vorabendmesse SH

Sonntag 27. September 2026 26. Sonntag im
Jahreskreis
Kollekte ist für die Kirchenmusik bestimmt
9.00 Uhr Krankenhauskapelle Hl. Messe MKL
9.30 Uhr Antoniuskloster Hl. Messe
10.00 Uhr St. Dionysius Hl. Messe SH
10.30 Uhr St. Felizitas Hochamt MG

mit Kinderkirche
11.30 Uhr Wiese an der Burg Vischering

ök. Freiluftgottesdienst
14.30 Uhr St. Dionysius Rosenkranz
18.00 Uhr          St. Felizitas Hl. Messe SH

Haben Sie sich schon gefragt:
wie Gott mit jedem von uns umgehen wird, wenn wir in sein Reich
eintreten,
wie Gottes Gerechtigkeit und Belohnungssystem aussieht,
ob er überhaupt einem Belohnungssystem hat oder ob das nur eine
rein menschliche Vorstellung/Erwartung ist?
Auf welchen Prinzipien basiert Ihre Gerechtigkeit und Ihr
Belohnungssystem?
Über diese Fragen bringt uns das Matthäus-Evangelium (Kap. 20,1-
16) zum Nachdenken. Aber Achtung, schon zu Beginn können wir in
die Falle tappen, wenn wir nicht gut zuhören. Denn es heißt „mit
dem Himmelreich ist wie…“. Ein Vergleich, keine Tatsache. Wenn
man dies überhört, ist man des Weiteren geneigt, das Reich Gottes
mit der Welt gleichzusetzen.
Im Gleichnis wird beschrieben, wie der Weingutbesitzer jedem
angeworbenen Arbeiter nur einen Denar als Lohn verspricht. Ein
Denar ist das Minimum, was man damals pro Tag zum Überleben
brauchte. Es ist also kein Überfluss, sondern nur der Mindestlohn.
Der Weingutbesitzer bezahlt nur so viel, dass jeder überleben kann.
Aber er lässt niemand außer Acht. Und genau dieses Verhalten wird
zum Ärgernis und zum Neidproblem für die, welche meinen „mehr“
geleistet zu haben.
Aber wer bestimmt was gerecht ist?
Ist Gleichstellung mit Gerechtigkeit gleich zu setzten? Was meinen
Sie?
Gott, so schließe ich aus dem Gleichnis heraus, gibt jeden das
Notwendigste. Egal wieviel wir geleistet haben oder leisten konnten.
Die, welche lange für ihn „gearbeitet“ haben, werden in seinem
Reich genau das gleiche bekommen, wie die, welche er später in
seinen Dienst genommen hat. Und es steht uns nicht zu unsere über
Gottes Maßstäbe zu setzen.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Woche
Alice Zaun



TOTENJAHRGEDÄCHTNIS IN ST. FELIZITAS UND ST. DIONYSIUS
Das Totenjahrgedächtnis für die Zeit vom 20. September bis 26. September 2026
wird gefeiert
am Dienstag, 22. September um 19.15 Uhr in St. Felizitas und
am Mittwoch, 23. September um 19.00 Uhr in St. Dionysius:

2016 Hedwig Voßwinkel, Josef Wienhölter, Marianne Benneker

2017 Paul Diekmann, Margaretha Roters
2018 Günther Schorlemer, Josef Tintrup
2019 Michael Biesenbach
2020 Anneliese Müller-Robering, Hans-Georg Schindler
2021 Werner Terjung, Regina Gückel, Sr. M. Chiara Regina Storck, Frank Möller,

Gisela Wurm
2022 Hildegard Bülte, Georg Kamrad
2023 Paul Tintrup, Gisela Frevel
2024 Franz-Josef Busche

Gemeinde aktuell:

SEELSORGLICHER NOTDIENST:
Im Notfall vermittelt Ihnen das St. Marien-Hospital auch nachts einen
Seelsorger: Fon: 02591 231-0

AUS UNSERER GEMEINDE SIND VERSTORBEN:
Helma Verges (+13.09.2026)
Rita Pietruschka (+16.09.2026)
Heinrich Autering (+16.09.2026)

60 Jahre Familienbildungsstätte Lüdinghausen: Tag der offenen Tür
Die Familienbildungsstätte (FBS) Lüdinghausen feiert ihr 60-jähriges Bestehen
und lädt am 20. September, von 13 bis 18 Uhr zum Tag der offenen Tür ein.
Besucher erwartet ein buntes Programm mit Mitmachaktionen,
Schnupperkursen, Ausstellung, Glitzertattoos, Hüpfburg sowie kulinarischen
Angeboten. Zu den Highlights zählen eine Jubiläumsverlosung mit
Übernachtung im FBS-Garten und zahlreiche Bewegungs-, Gesundheits- und
Kreativangebote. „Wir möchten Danke sagen für 60 Jahre Vertrauen und alle
herzlich einladen“, so Leiter Boris Sander. Der Eintritt ist frei.

Beauftragung von Stephanie Werenbeck-Ueding
Am 27. September 2026 um 14.00 Uhr wird Stephanie Werenbeck-Ueding im St.
Paulus Dom zu Münster offiziell von Bischof Dr. Heiner Wilmer für Ihren Dienst
als Pastoralreferentin beauftragt. Sie war bis zum 31.07.2026 in unserer
Gemeinde als Pastoralassistentin beschäftigt. Seit dem 01. August ist sie in der
Pfarrei St. Johann/St. Ludgerus in Billerbeck tätig.

Fest für den Frieden
25. + 26. September 2026
Unter dem Motto „Fest für den Frieden“ lädt die Arbeitsstelle Gerechtigkeit und
Frieden e.V. zu einem Friedensfest in Lüdinghausen ein.
An der  St. Felizitas Kirche wird am Freitag 25.09. um 15.00 Uhr das Friedenslicht
übergeben. Anschließend Spaziergang entlang des digitalen Friedenswegs von
Lüdinghausen.
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